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gedanken zum jahreswechsel

Bei den vergangenen Gemeindewahlen haben 
sich erfreulicherweise alle Mitglieder des Ge­
meinderates für eine weitere Amtsdauer zur Ver­
fügung gestellt. Sie wurden von den Stimmbür­
gerinnen und Stimmbürgern mit sehr guten 
Resultaten ehrenvoll gewählt. Ich werte dies 
einerseits als Anerkennung für die Arbeit der 
vergangenen vier Jahre und andererseits als 
Vertrauensbeweis für die Zukunft. Ich kann Ih­
nen versichern, dass wir alle motiviert sind, im 
Sinne der Bevölkerung unsere Gemeinde weiter 
zu entwickeln.

Auf Ende dieses Jahres haben verschiede­
ne Kommissionsmitglieder und Funktionäre, teil­
weise nach langjährigem Wirken für das Ge­
meinwohl, ihren Rücktritt bekannt gegeben. Es 
ist mir deshalb ein echtes Bedürfnis, ihnen für 

den grossen und uneigennützigen Einsatz, den 
sie zum Wohle der Allgemeinheit geleistet ha­
ben, recht herzlich zu danken.

Ohne die vielen Mitbürgerinnen und Mitbür­
ger, die in irgendeiner Form freiwillig Arbeit lei­
sten, würde unser Gemeinwesen nicht funktio­
nieren. Jede noch so kleine Arbeit zu Gunsten 
eines Vereins, einer Institution oder eines Mit­
menschen ist wertvoll und verdient unsere Aner­
kennung. Ich benütze die Gelegenheit gerne und 
danke allen, die sich freiwillig engagieren, recht 
herzlich.

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger
Ich rufe Ihnen zu: «Engagieren Sie sich doch 
auch und motivieren Sie Freunde und Bekann­
te, es Ihnen gleich zu tun. Unser Gemeinwesen 

kann nur erfolgreich funktionieren, wenn wir alle 
gewillt sind, nicht nur die Steuerrechnung ent­
gegen zu nehmen, sondern auch aktiv einen 
Beitrag zu leisten».

Nach über 100 Jahren ihres Bestehens 
wird die Wasserversorgung Grabs auf den 01. 
Januar 2013 in die Politische Gemeinde inte­
griert. Im unselbständigen Gemeindeunterneh­
men «Technische Betriebe Grabs» sind nun alle 
Werkdienste zusammengefasst, was die Koordi­
nation und die Zusammenarbeit im Sinne einer 
umfassenden und effizienten Aufgabenerfüllung 
wesentlich erleichtert.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
An der Schwelle zum Jahr 2013 wünsche ich 
Ihnen von Herzen alles Gute, vor allem gute 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen. Ge­
niessen Sie die bevorstehenden Festtage und 
nehmen Sie sich Zeit, um Energie und Kraft zu 
tanken. Denken wir in diesen Tagen auch an 
unsere älteren und kranken Mitmenschen aber 
auch an diejenigen, die am Rande unserer Ge­
sellschaft leben. Ich freue mich, wenn wir uns 
auch im nächsten Jahr mit Offenheit, Ehrlich­
keit, gegenseitigem Verständnis und Respekt 
begegnen dürfen.

Rudolf Lippuner, Gemeindepräsident



aus dem Gemeinderat

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Bicker Hans, Rietstrasse 22, Grabs, Anbau 
Carport, Parz. Nr. 782, Rietstrasse 22; Felder 
Patrick Thomas, Fabrikstrasse 8, Grabs, Um­
bau und Sanierung Wohnhaus, Parz. Nr. 2022, 
Staatsstrasse 101; Schegg Paul, Fohlenstrasse 
5, Grabs, Anbau Garage, Parz. Nr. 2279, Fohlen­
strasse 5; Benz-Bischof Edgar & Bettina, Foh­
lenstrasse 3, Grabs, Anbau Geräteraum, Parz. 
Nr. 2278, Fohlenstrasse 3; Lippuner Christian, 
Hochhausweg 2, Grabs, Rückzug Baugesuch 
«Umnutzung Garage in Besenbeiz», Parz. Nr. 
123, Hochhausweg 2; Möbelsparadies GmbH, 
Ochsensandstrasse 2, Grabs, Überdachung Ab­
ladestelle, Parz. Nr. 2180, Ochsensandstrasse.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Letta-Eggenberger Andri & Katrin, Spannen­
weg 1+3, Grabs, Umbau und Erweiterung Zwei­
familienhaus, Parz. Nr. 1729, Spannenweg 1+3.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Bislin Josef, Staudenstrasse 6a, Grabs, Fen­
stervergrösserung, Parz. Nr. 1540, Staudenstras­
se 6a.

Kinderspielplatz Unterdorf / Abrechnung
Der Gemeinderat hat folgende Schlussabrech­
nung genehmigt:

Budget 2011/2012	 CHF	 136’640.00
Total Baukosten	 CHF	 143’651.10
Kostenüberschreitung	 CHF	 9’011.10

Technische Betriebe Grabs (TBG) / 
Geschäftsreglement
Die Wasserversorgungskorporation Grabs wird 
bekanntlich in die Politische Gemeinde Grabs in­
korporiert. Die Abteilungen Tiefbau, Energie und 
Wasserversorgung sollen neu unter dem Namen 
«Technische Betriebe Grabs» als unselbständige 
öffentlich-rechtliche Unternehmung zusammen­
gefasst werden.

Der Gemeinderat hat ein Geschäftsregle­
ment und die entsprechende Kompetenzord­
nung für die TBG genehmigt. Die neuen Regel­
werke werden per 01. Januar 2013 in Kraft 
gesetzt.

Verkehrsverein Grabs / Leistungsvereinbarung
In der Absicht, ein funktionstüchtiges, sicheres 
Wanderwegnetz mit entsprechenden Erholungs­
einrichtungen sicherzustellen, hat die Politische 
Gemeinde Grabs mit dem Verkehrsverein Grabs 
eine Leistungsvereinbarung abgeschlossen. Der 
Gemeinderat hat der Vereinbarung zugestimmt. 
Sie wird per 01. Januar 2013 in Kraft gesetzt.

Elektrizitätswerk Grabs / Inspektion AHV
Kürzlich hat die Revisionsstelle der Ausgleichs­
kassen beim Elektrizitätswerk Grabs die gesetz­
lich vorgeschriebene Arbeitgeberkontrolle durch­
geführt. Die Kontrolle hat zu keinen besonderen 
Bemerkungen Anlass gegeben.

Neuer Bauverwalter / Wahl
Aufgrund der Pensionierung unseres langjähri­
gen Mitarbeiters Peter Baumgartner per Ende 
März 2013 wurde die Stelle als Bauverwalter öf­
fentlich ausgeschrieben. Es sind zahlreiche gute 
Bewerbungen eingegangen.

Der Gemeinderat hat Thomas Lippuner, 
Grabs, gewählt. Er ist zur Zeit als Techniker TS 
Holzbau bzw. Bauleiter bei der Gebrüder Schöb 
AG, Gams, tätig. 

Thomas Lippuner beginnt am 01. März 2013 
mit der Einarbeitungsphase, um dann am 01. 
April 2013 die Verantwortung für die Bauverwal­
tung definitiv zu übernehmen. 

Gemeinderat und Verwaltungspersonal 
wünschen dem künftigen Bauverwalter in seiner 

neuen anspruchsvollen Tätigkeit viel Freude und 
Befriedigung.

Erfolgreiche Weiterbildung
Robert Hutter, Netzelektriker, hat mit der ausge­
zeichneten Gesamtnote von 5.2 die Berufsprü­
fung für Netzfachleute mit eidgenössischem 
Fachausweis abgeschlossen.

Gemeinderat und Personal gratulieren ihm 
hierzu herzlich.

Rücktritte GPK-Mitglieder
Die GPK-Mitglieder Rita Böni-Staub, Bleiche­
strasse 1, Werdenberg (seit 2005), Walter Gee­
ring, Werdenstrasse 23, Grabs (seit 1997) und 
Linus Schumacher, Rosenweg 10, Grabs (seit 
2001) treten per 31. Dezember 2012 von ihrem 
Amt zurück. 

Der Gemeinderat und die ganze Verwaltung 
danken den Zurücktretenden für ihren langjähri­
gen Einsatz zu Gunsten des Grabser Gemeinwe­
sens.

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligungen 
erteilt:

Festwirtschaft Unihockey Meisterschaft 
Damen
17. Februar 2013, MZH Unterdorf
Organisation: UHC Rangers Grabs

Warmtobel-Jam
09.-17. März 2013, Warmtobel-Piste
Organisation: snowland.ch

auswertung mobile geschwindigkeitsanzeige

Seit Oktober 2012 wird in Grabs die neue mobile Geschwindigkeitsanzeige «viasis MINI» einge­
setzt. 

Das Gerät dient primär der Prävention. Viele Automobilisten fahren heute unbewusst zu 
schnell. Eine blinkende Anzeige weist den Verkehrsteilnehmer darauf hin, dass die zugelassene 
Geschwindigkeit überschritten ist. Er drosselt darauf hin seine Geschwindigkeit und hilft so mit, 
das Unfallrisiko zu senken. Um ein Wetteifern zu verhindern, wird ab einem bestimmten Wert die 
Geschwindigkeit nicht mehr angezeigt. Bereits liegen erste Resultate über die Messungen an der 
Spitalstrasse vor:

Die Standorte des Gerätes werden jährlich durch die Verkehrskommission neu festgelegt. Im Jahr 
2013 soll an ungefähr 25 verschiedenen Stellen die Geschwindigkeit gemessen werden.

Spitalstrasse 52
Richtung Buchs

Spitalstrasse 52
Richtung Spital

Spitalstrasse 55
Richtung Buchs

Anzahl Fahrzeuge pro Tag 249 226 240

Maximal Fahrzeuge pro Stunde 42 28 32

Durchschnittliche Geschwindigkeit 39 km/h 40 km/h 40 km/h

Maximale Geschwindigkeit 86 km/h 102 km/h 71 km/h

Geschwindigkeit v85 46 km/h 47 km/h 47 km/h

Anteil Fahrzeuge unter 50 km/h 95 % 94 % 94 %

Anteil Fahrzeuge zwischen 50 und 55 km/h 4 % 5 % 5 %

Anteil Fahrzeuge über 55 km/h 1 % 1 % 1 %
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öffentliche auflage
Der Gemeinderat hat am 26. November 
2012 gestützt auf das kantonale Baugesetz 
(sGS 731.1) den

Überbauungsplan Gakleina mit 
besonderen Vorschriften

erlassen.

Öffentliche Auflage
05. Dezember 2012 bis 11. Januar 2013

Auflageort
Hochbau / Bauverwaltung, Lindenweg 4, 
Grabs

Rechtsmittel
Allfällige Einsprachen sind innert der Aufla­
gefrist schriftlich und begründet beim Ge­
meinderat Grabs einzureichen.

einladung zur 
neujahrsbegrüssung 

Der Jahreswechsel ist traditionell die Zeit, in 
der Menschen Rückschau auf das vergange­
ne Jahr halten. Erinnerungen an die schöns­
ten Momente werden noch einmal wach. 
Man ärgert sich über verpasste Möglichkei­
ten und ist sich sicher, nächstes Jahr wird 
alles besser.

Aus diesen Überlegungen heraus folgen 
dann meist die guten Vorsätze, die - so sagt 
es der Volksmund - leider oft nicht lange 
halten. 

Der Jahreswechsel ist stets ein Neube­
ginn. Eine Chance für positive Veränderun­
gen im manchmal etwas festgefahrenen Le­
ben. Die Welt scheint sich immer schneller 
zu drehen. Versuchen Sie doch, wenigstens 
zu Beginn des Jahres 2013 etwas Tempo 
rauszunehmen.

Starten Sie anlässlich der Neujahrs­
begrüssung der Politischen Gemeinde am 
01. Januar 2013 entspannt ins neue Jahr. 
Die Grabser Behörden laden alle Einwohne­
rinnen und Einwohner um 11 Uhr herzlich 
zu diesem Anlass in die Aula Kirchbünt ein. 

Für die musikalische Umrahmung der 
Veranstaltung sorgen die Grabser Dorfmu­
sig und der Kirchenchor Grabs. Zudem freut 
sich Zauberer Benno Dellai (Oberstufenleh­
rer Kirchbünt), Ihnen den Neujahrsmorgen 
zu verzaubern. 

Herzliche Einladung zum Apéro
Im Anschluss kann bei einem Apéro auf das 
neue Jahr angestossen werden.

Die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen 
dem Verein Kinderbetreuung Grabs-Gams und 
der Raiffeisenbank Werdenberg wird um drei 
weitere Jahre verlängert. Die entsprechende 
Vereinbarung wurde in den letzten Tagen von 
Daniel Meier, GL Raiffeisenbank Werdenberg, 
sowie von Jeanette Mösli, Vereinspräsidentin, 
unterzeichnet. Mit einem jährlichen Betriebs-
kostenbeitrag sowie der kostenlosen Nutzung 
der schönen Räumlichkeiten im 3. Stock des 
Bankgebäudes in Grabs zeigt die Raiffeisen-
bank ein ausserordentlich grosses Engage-
ment und bestätigt damit die familienfreundli
che Geschäftspolitik.

Buchs/Grabs - Das Chinderhuus Sumsi in 
Grabs, eröffnet im März 2010 mit Unterstützung 
der Raiffeisenbank, erfreut sich einer grossen 
Nachfrage und alle Plätze sind durchwegs be­
setzt. Es besteht sogar eine längere Warteliste. 
Betreuungsangebote für Kleinkinder, vorallem 
auch für Säuglinge, sind in der Region immer 
noch zuwenig vorhanden. Umso wichtiger ist 
es, die Bestehenden zu pflegen und zu erhalten.

Die Verlängerung der Zusammenarbeit mit 
der Raiffeisenbank für die kommenden drei Jah­
re sichert ganz wesentlich den Weiterbestand 
vom Chinderhuus Sumsi. Die demografische 
Entwicklung zeigt, dass die Vereinbarkeit der 
Familienarbeit und Erwerbstätigkeit für gesun­
de gesellschaftliche Strukturen unabdingbar ist. 
Es ist deshalb sehr erfreulich, wenn die Raiffei­
senbank als Arbeitgeber ein so klares Zeichen 
setzt und mit Taten vorausgeht. Die Frauen sind 
in der Arbeitswelt gefragt, auch nach der Mut­
terschaft und nach der Familiengründung. Mit 
guten Betreuungsangeboten und neuen Arbeits­
zeitmodellen ergeben sich für die Zukunft für 
alle Beteiligten interessante Möglichkeiten.

Gemäss Daniel Meier deckt sich das Engage­
ment der Raiffeisenbank Werdenberg auch mit 
ihrem CSR-Management (Corporate Social Re­
sponsibility). CSR-Management heisst, Verant­
wortung zu übernehmen in verschiedenen Be­
reichen des gesellschaftlichen Lebens. Dazu 
richtete Raiffeisen Schweiz im Herbst 2010 die 
Fachstelle CSR-Management ein. Die Fachstelle 
deckt alle Themen des CSR-Managements ab: 
Diversität mit Bezug auf Geschlecht, Menschen 
mit Behinderung, Alter und Familienfreundlich­
keit; Soziales und Kultur sowie Umwelt und 
nachhaltiges Bauen.

Teil dieses CSR-Management ist es auch, 
dass Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Raiff­
eisenbank die Möglichkeit haben, in anderen Ar­
beitsstätten zu «schnuppern». Claudia Buschor 
von der Raiffeisenbank in Buchs nutzte bereits 
diese Gelegenheit und unterstützte während 
einem Tag das Team vom Chinderhuus Sumsi. 

«Es war eine tolle Erfahrung und in keinem 
Punkt zu vergleichen mit meiner sonstigen Tä­
tigkeit» meinte sie darauf angesprochen. «Das 
Zusammensein mit den kleinen Kindern hat mir 
viel Spass gemacht, vom Bilderbüchlein an­
schauen über Lieder singen bis zum gemeinsa­
men Essen. Für Abwechslung war jedenfalls 
gesorgt. Und welch grosse Arbeit die Betreuerin­
nen tagtäglich leisten, wurde mir auch sehr 
deutlich bewusst».

Das Engagement der Raiffeisenbank Wer­
denberg besteht also nicht nur aus Zahlen und 
Verträgen, sondern wird auch auf zwischenmen­
schlicher Ebene gepflegt. 

chinderhuus sumsi In gRaBS
Raiffeisenbank Werdenberg sichert weitere Unterstützung zu
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Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

M A L E R A T E L I E R  B O S S  A G

Individuelles Design 
für einzigartige Kundenwünsche!

Dorfstrasse 13 / CH-9472 Grabs / www.bossag.li / info@bossag.li / Natel +41 79 404 54 90

Renè Riedener
Leiter der Zweigniederlassung

Jubiläum
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Zusammenkommen ist ein Beginn. 

Zusammenbleiben ist ein Fortschritt. 

Zusammenarbeiten ist ein Erfolg. 

(Henry Ford I.)

Wir danken herzlich für die Unterstützung 

und das Vertrauen und wünschen allen ein 

schönes Fest und alles Gute im neuen Jahr. 

Öffentliche Badezeiten:
Mittwoch, 15.30 bis 18.00 Uhr

Geschlossen ist das Bad:
Während den Sommerferien 
und den Weihnachtsferien

Eintrittspreise:
Kinder              CHF 2.50
Erwachsene   CHF 5.00
(Im Abonnement 20 % Ermässigung)

Lukashaus Stiftung
Lukashausstrasse 2
9472 Grabs

081 750 31 81
081 750 31 80 Fax
info@lukashaus.ch
www.lukashaus.ch

Hallenbad

Suchen Sie Kontakt zu anderen 
Familien? 
Möchten Sie sich informieren, was 
wann wo in Grabs für Familien 
stattfindet? 
Suchen Sie für Ihre Kinder eine 
spontane Betreuung ohne 
Voranmeldung? 

Dann freuen wir uns, Sie im 
Familienzentrum Grabs begrüssen 
zu dürfen. 

Besuchen Sie uns im Kinderkafi, 
der Krabbelgruppe oder der Hüeti 
im Pflegeheim Werdenberg- wir 
freuen uns auf Sie und Ihre 
Familie! 

Infos:  
www.familienzentrum-grabs.ch
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Handänderungen

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
EV	 = Erwerbsdatum des Veräusserers
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	 = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Vetsch Johannes, Werdenberg an Wässer­
ten AG, Grabs / Nr. 477, Werdenstrasse 94/94a 
(Werkstatt, Trafostation im Baurecht, Gewerbe­
gebäude, Wohn- und Gewerbehaus, Gara­
ge, 6‘290 m2 Gfl., Strasse, übrige bef. Fl.), 
EV: 27.12.1996, 27.02.1998, 17.09.1998, 
09.12.2008; Nr. 562, Mädli (7‘880 m2 Abbau, 
Deponie), EV: 19.10.1998, 09.02.1006

Alder-Rohrer Anna Margaretha, Grabs an 
Lippuner Roland, Grabs / Nr. 754, Mädliweg 
12 (Whs, 565 m2 Gfl., Gartenanlagen), EV: 
16.06.1971, 11.10.2002

Gantenbein Johannes, Erbengemeinschaft 
(GE) an Bernet-Gantenbein Regina, Walenstadt / 

Nr. 1920, St. Gallerstrasse 60 (Whs, Scheune, 
1‘000 m2 Gfl., Gartenanlagen), EV: 27.04.2001

Eggenberger Jakob, Erbengemeinschaft 
(GE) an Eggenberger Jakob, Grabs / Nr. 956, 
Fabrikstrasse 25 (Whs, 420 m2 Gfl., Gartenanla­
gen), EV: 05.12.2000

Ruf Dennis Paul, Thundorf und Ruf-Büchel 
Beatrice Elisabeth, Egg b. Zürich (ME zu ½) an 
Lippuner Immobilien AG, in Grabs / Nr. 2470, 
Ivertschell (4‘369 m2 Wiese), EV: 08.05.2006

Wagner Markus Roald, Grabs an MW Immo­
bilien AG, Grabs / Nr. 29, Mädliweg 2 (Tankstel­

lenshop, Whs, 2‘502 m2 Gfl., Gartenanlagen, 
übrige bef. Fl.), EV: 23.12.2009

Vetsch Ulrich, Grabs an Vetsch Ulrich, Buchs 
SG und Vetsch Walter, Herrliberg (ME zu ½) / Nr. 
4813, Summerweid (Ferienhaus, Gfl., Wiese, 
fliessende Gewässer), EV: 20.05.1974

Eggenberger Bartholome, Gams an Immobi­
lien Goll AG, Buchs / Nr. 4035, Müselun (Whs, 
Scheune, 983 m2 Gfl., Gartenanlagen), EV: 
07.06.2010

   *

 

Aktion gültig vom 1.12.2012 bis 31.1.2013

Wir beschleunigen Ihr Internet!
Bis zu 5x schneller verbunden als mit DSL.

2Mt.
Gratis*

Jetzt

Rii-Seez-Net, Wasser- und Elektrizitätswerk der
Gemeinde Buchs, Grünaustrasse 31, 9471 Buchs
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SPITEX GRABS-GAMS
	 Natel 	 079 433 98 50
	 Telefon Büro	 081 771 32 54
	 Fax 	 081 771 32 50

www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

Undichter Hahn? Verstopfte Leitung?
Rohrbruch? Zu kalt?

Wir sind auch für Sie da, wenn andere schlafen! 
Rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. 

In einem Haus kann
immer etwas passieren!

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30 
info@vetsch-gh.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch

Heizöl   Günstigere Preise bei 
Sammelbestellungen! 

Bestellungen bei: 
Zogg Christian Transporte GmbH 
Winnenwis 
9472 Grabserberg 
081 771 17 77 / 079 681 85 20 
www.zogg-transporte.ch

The PH Training Centre GmbH 
081 756 57 38

Neue Kurse Buchs 
ab Februar 2013 

Kinder-Englischkurse: 
1./2. Kindergarten 3./4. Klasse 
Französisch Nachhilfe ab 6. Klasse 

Erwachsene: 
Anfängerkurse für:  Englisch, Deutsch, 
Italienisch, Französisch, Russisch,  
Japanisch, Chinesisch 
Englisch:
Pre-Intermediate Refresher 
FCE Vorbereitung BEC Vantage 
English on the telephone (über Mittag) 

Einstieg in laufende Kurse möglich. 
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Eine einzige Telefonnummer führt künftig zur 
gewünschten Spitex-Organisation. Die Wahl 
der 0842 80 40 20 und die anschliessende 
Eingabe einer Postleitzahl genügen, um mit 
den zuständigen Spitex-Verantwortlichen ver-
bunden zu werden.

Anita Benz Merz - Sie ist einfach zu merken, gilt 
für die ganze Schweiz und führt immer zum Ziel: 
die neue einheitliche Telefonnummer der Non-
Profit-Spitex. Wer künftig die Nummer 0842 80 
40 20 wählt und die Postleitzahl der Gemeinde 
eingibt, in welcher der Spitex-Einsatz erfolgen 
soll, wird automatisch mit dem zuständigen 
Stützpunkt verbunden.

Vereinfachte Kontaktaufnahme
Diese Vereinfachung soll all jenen die Kontaktauf­
nahme mit der Spitex erleichtern, welche sich 
zum ersten Mal über Dienstleistungen informie­
ren wollen. Sie dient Personen, die für die Abklä­
rung von Unterstützungsleistungen für sich sel­
ber oder für Angehörige die zuständige Organi­
sation ausfindig machen möchten. Nützlich ist 
0842 80 40 20 zudem für zuweisende Stellen 

wie Spitäler oder Ärztinnen und Ärzte, welche 
Patientinnen oder Patienten rasch und unkom­
pliziert an die Spitex überweisen möchten.

Die Kosten für einen Anruf 
entsprechen den jeweiligen Fest­
netz- bzw. Mobilfunktarifen. 

Bisherige Nummern bestehen 
weiter
Alle bisherigen lokalen Telefon­
nummern der rund 600 Spitex-
Organisationen bleiben weiterhin 
bestehen. Wer also die Num­
mer «seiner» Organisation kennt 
oder gespeichert hat, kann diese 
selbstverständlich nach wie vor 
benutzen.

Die Spitex Grabs-Gams ist 
auch künftig unter der Nummer 
081 771 32 54 erreichbar.

Weitere Auskünfte
Haben Sie noch Fragen? Zusätz­
liche Informationen zum Thema 
erhalten Sie von Isabel Küffer, 
Leiterin Kommunikation / Marke­

ting, Spitex Verband Schweiz (031 370 17 50, 
kueffer@spitex.ch). 

zusätzliche SPITeX-TeLefOnnuMMeR
Die Spitex Grabs-Gams kann neu auch unter der Telefonnummer 0842 80 40 20 erreicht werden

Seit seinem Amtsantritt 2005 erlebte Hei-
ri Vetsch ein wirtschaftliches Auf und Ab der 
Ortsgemeinde Grabs. Er amtete die letzten 
vier Jahre als Vizepräsident

Hans Sturzenegger - Kurz nach seiner glanz­
vollen Wahl in die Ortsverwaltung am 26. Sep­
tember 2004 startete die Ortsgemeinde Grabs 

mit dem Prozess «Ortsgemeinde Grabs-wohin?» 
Wie lange die Ortsgemeinde noch eine selbstän­
dige Organisation mit wirtschaftlichem Hinter­
grund sein würde, stand zu jener Zeit «in den 
Sternen» geschrieben. Sparrunden des Kantons, 
Auslaufen von beitragberechtigten Projekten so­
wie der Zerfall des Holzpreises hinterliessen ihre 
Spuren in der Jahresrechnung der Ortsgemein­

de Grabs. 

Gründung der Forstge
meinschaft GRABUS
Die Gründung der Forstge­
meinschaft GRABUS mit all 
den schwierigen, aber doch 
zum Ziel führenden Diskussio­
nen zwischen den involvierten 
Ortsgemeinden trug Heiri mit 
seiner gewohnt ruhigen Art 
immer voll mit. 

GRABUS hat sich zu ei­
nem in der Region etablier­
ten Betrieb entwickelt. Für die 
Ortsgemeinde Grabs war die­
ser Zusammenschluss ein er­
ster entscheidender Schritt in 
die Zukunft.

Einsitz im Einbürgerungsrat
Seit Beginn seiner Amtszeit war Heiri als einer 
von drei Ortsverwaltungsräten Mitglied des Ein­
bürgerungsrates. Für die zum Einbürgerungsge­
spräch aufgebotenen Familien, vor allem den 
Kindern und Jugendlichen, war es oftmals wohl 
eine Erleichterung, wenn der allseits bekannte 
Hauswart vom Schulhaus Unterdorf, Herr Vetsch, 
in der ihnen gegenübersitzenden Gesprächsrun­
de erkannt wurde.

Versierter Alpchef
Als Alpchef der Alpen Voralp, Naus und Ischlawiz 
war er Verbindungsperson zu den Pächtern und 
Älplern dieser Alpen, die er jedes Jahr besuchte. 
Gerne betreute er auch Vereine im Einsatz für 
die Ortsgemeinde, speziell die Männerriegler. 
Wenn diese sich auf der Alp Ivelspus jährlich 
wieder in der Kunst des Unkrautmähens übten, 
stellte er als Verpflegungschef seinen Mann. Bei 
verschiedenen Anlässen, etwa bei der «Christ­
baum-Verteiletä» an die Senioren, war Heiri 
jeweils als guter Gesprächspartner für die Gä­
ste und wertvolle Unterstützung der Schreiberin 
dabei.

Rücktritt BeI deR ORTSgeMeInde gRaBS
Verwaltungsrat Heiri Vetsch scheidet per 31. Dezember 2012 aus dem Amt
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Veranstaltungen
Dezember

18.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 6 Uhr, Buchs: Rorategottesdienst 
	 (anschl. Zmorge)
19.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
	 19 Uhr, Gallus: ökum. Adventsbesinnung
20.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 16.30 Uhr: Fiire mit de Chliine
21.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 6 Uhr, BZ Gallus: Rorategottesdienst 
	 (anschl. Zmorge)
	 16 Uhr, Haus Wieden: Gottesdienst
23.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Taufsonntag
	 09.30 Uhr: Gottesdienst
24.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Heiligabend
	 21.30 Uhr: Gottesdienst; Mitgestaltung: 
	 Up&sing / Projekt
24.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 17 Uhr, Buchs: Familiengottesdienst mit 
	 Kindergottesdienstgruppe und PowerKlang
	 21.30 Uhr, BZ Gallus: Christmette
25.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
30.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 09.30 Uhr: Gottesdienst
31.	Kath. / Evang. Kirchgemeinde 
	 Buchs-Grabs
	 19 Uhr, Evang. Kirche Grabs: Ökum. 
	 Silvestergottesdienst
	 23.30 Uhr, Evang. Kirche Buchs: Ökum. 
	 Jahresübergang

wichtige termine 2013

Erscheinungsdaten des Gemeindeblattes
Redaktionsschluss	 Ausgabe
03. Januar	 15. Januar
07. Februar	 19. Februar
07. März	 19. März
04. April	 16. April
08. Mai	 21. Mai
06. Juni	 18. Juni
04. Juli	 16. Juli
08. August	 20. August
05. September	 17. September
03. Oktober	 15. Oktober
07. November	 19. November
05. Dezember	 17. Dezember

Winter-Grünabfuhr
Donnerstag, 03. / 24. Januar 2013
Donnerstag, 14. / 28. Februar 2013
Donnerstag, 14. März 2013
Donnerstag, 05. / 19. Dezember 2013

Papiersammlungen Dorf
Dienstag, 19. Februar 2013
Dienstag, 04. Juni 2013
Dienstag, 27. August 2013
Dienstag, 26. November 2013

Papiersammlungen Berg
Donnerstag, 25. April 2013
Donnerstag, 24. Oktober 2013

Bürgerversammlungsdaten
Ortsgemeinde
Montag, 25. März 2013
20 Uhr, Aula Kirchbünt

Politische und Schulgemeinde
Mittwoch, 27. März 2013
20 Uhr, Mehrzweckhalle Unterdorf

Evangelische Kirchgemeinde Grabs-Gams
Dienstag, 02. April 2013
20 Uhr, Kirchgemeindehaus

Katholische Kirchgemeinde Buchs-Grabs
Freitag, 05. April 2013
20 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs

Nächste Ausgabe  
des grabser  
gemeindeblattes

Dienstag, 15. Januar 2013

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Donnerstag, 03. Januar 2013, 17 Uhr, bei 
der Gemeinderatskanzlei

öffnungszeiten weih-
nachten / Neujahr

Über Weihnachten und Neujahr bleiben die 
Büros der Gemeindeverwaltung und die 
Wertstoffsammelstelle beim Marktplatz wie 
folgt geschlossen:

	 24. / 25. / 26. / 31. Dezember 2012
	 01. / 02. Januar 2013

Im neuen Jahr bedienen wir Sie gerne ab 
Donnerstag, 03. Januar 2013 wieder. 

Gemeinderat und Personal wünschen 
Ihnen frohe Weihnachten und ein erfolgrei­
ches 2013.

Herzlichen Dank
Die Redaktion Grabser Gemeindeblatt möch­
te sich bei dieser Gelegenheit bei allen In­
serentinnen und Inserenten im Grabser Ge­
meindeblatt recht herzlich bedanken. 

Egal, ob Sie einmal, zweimal oder ... mal 
publiziert haben, wir wissen Ihren Auftrag 
sehr zu schätzen.

Aktivitäten
Skiclub Grabs

01. Januar
Fackelabfahrt «Studner­
berg»; Besammlung um 
18 Uhr beim Volg Grabs

Das gemütliche Lokal am Grabserberg! 

Auf Ihren Besuch freuen sich                                              
Marianne & Martin Eggenberger-Zellweger  

R e s t a u r a n t  R o g g h a l m  

9472 Grabserberg 

Silvester im Rogghalm:
Salatbuffet 

Gschwellti mit grossem Käsebuffet 
Dessertbuffet

Reservation erwünscht! 

Vollmondschlitteln 
mit Spaghettiplausch

Freitag, 28. Dezember 2012 
Samstag, 26. Januar 2013 
Samstag, 23. Februar 2013

Nur auf Voranmeldung! 

Öffnungszeiten über die Feiertage: 
24. & 25. Dezember & 2. Januar GESCHLOSSEN

26. Dezember bis 6. Januar 2013  
täglich ab 10.00 Uhr OFFEN 

Musig-Stubete 
Freitag, 4. Januar 
Freitag, 8. Februar 

Freitag, 8. März

!!! Ab sofort Fondue und Raclette !!! 

081 771 45 20 
www.rogghalm.ch 
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skilift lukashaus

Öffnungszeiten bei guter Witterung
Mittwochnachmittag

13 bis 16.30 Uhr

Samstagnachmittag
13 bis 16.30 Uhr

Sonntagnachmittag
13 bis 16.30 Uhr

Öffnungszeiten Sportferien
bei guter Witterung

jeden Nachmittag 
13 bis 16.30 Uhr

Auskünfte erteilt von 
12 bis 12.45 Uhr

Hanspeter Eggenberger, Skiliftwart
Natel 079 730 49 50

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.brauchen sie einen 
babysitter?

Wissbegierige Jugendliche im Alter von 13 
bis 14 Jahren haben sich für das Babysitten 
vorbereitet.

Gerne sind sie nun bereit, das Gelernte 
anzuwenden. Wird eine Unterstützung für 
eine gewisse Zeit in der Kinderbetreuung 
gewünscht, kann ein Babysitter vermittelt 
werden.

Die Vermittlerin Anna Bolliger (081 771 
74 38) freut sich auf Ihren Anruf.

Veranstaltungen
Januar

01.	Skiclub Grabs
	 18 Uhr, Volg Grabs: Fackelmarsch 
	 Studnerberg für alle
01.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 09.30 Uhr: Gottesdienst
01.	Neujahrsbegrüssung
	 11 Uhr: Aula Kirchbünt
04.	Männerchor Grabs
	 18 Uhr, Aula Kirchbünt: 29. Grabser 
	 Jassmeisterschaft
04.	Restaurant Rogghalm
	 20 Uhr: Musig-Stubete «singe, tanze, lustig 
	 sii» mit dem Trio GMUrchig
05.	Skiclub Grabserberg
	 Wildhaus: OSSV JO-Slalom (Animation)
06.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 09.30 Uhr: Gottesdienst
08.	Senioren-Mittagstisch plus 60
	 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 
	 Anmeldung bis spätestens am Vortag, 10 
	 Uhr an 081 771 15 84 oder 081 740 34 87
09.	Samariterverein Grabs
	 Vereinsübung
09./16./23./30. Seniorenturnen
	 13.30 bzw. 14.45 Uhr, MZH Unterdorf
11.	Skiclub Grabserberg
	 Skitag für Clubmitglieder
13.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour
13.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 09.30 Uhr: Gottesdienst
14.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 20 Uhr, Oase Gams: Allianzgebetsabend
20.	Skiclub Margelkopf
	 Safiental: Skitour Camaner Grat oder 
	 Plangghorn
20.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Taufsonntag
	 09.30 Uhr: Mitenandgottesdienst
22./24. Samariterverein Grabs
	 19-22 Uhr: Grundkurs BLS/AED 
	 (Herzmassage/Defi)
24.	Velo- / Motoclub Grabs
	 19.30 Uhr: Luftschutzraum Ortsgemeinde: 
	 Luftgewehr-Schiessen
25.	Skiclub Grabserberg
	 Skihaus Gamperfin: Jassen (CM)
25./26. Samariterverein Grabs
	 Fr. 19-22 Uhr / Sa. 8-16 Uhr: Nothilfekurs
25./26./28./29./31. Sportschützen Grabs
	 10-m-Anlage Werkhof Grabs:
	 LG-Volksschiessen; Schiesszeiten:
	 Mo.-Fr. 18-20.30 Uhr
	 Sa. 13.30-16 Uhr

26.	Skiclub Grabserberg und Skiclub Grabs
	 Wildhaus: Schülerskirennen
26.	Skiclub Grabs
	 Schlittelplausch für Clubmitglieder
26.	Restaurant Rogghalm
	 19 Uhr: Vollmondschlitteln mit Spaghetti-
	 plausch (nur auf Voranmeldung)
27.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour
27.	Gemischt-Chor Grabs und Umgebung
	 Aula Kirchbünt: Sängerzmorge
27.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Taufsonntag
	 10 Uhr, Oase Gams: Gottesdienst
	 19 Uhr: Abendgottesdienst
30.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
31.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 16.30 Uhr: Fiire mit de Chliine

Einwohnerstand
am 30. November 2012
Einwohnerstand Total	 7‘081	*
davon Grabser Bürger	 2‘400
Niedergelassene	 3‘315
Wochenaufenthalter /	 96
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘270	*

* inkl. 86 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig 
Aufgenommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA

Entsorgungstipp

Bei Geschenkspapier, Servietten, 
Papiertischtüchern, Silvesterdeko­
rationen usw. handelt es sich um 
kunststoffbeschichtetes Papier. 
Dieses darf auf keinen Fall über 
die Altpapiersammlung entsorgt 
werden, sondern gehört in den 
Haushaltkehricht. 

Genauso sind Papiertragta­
schen, Taschentücher, Haushaltspapier 
u.ä. nicht in der Altpapiersammlung zu ent­
sorgen. Diese Artikel bestehen aus verstärk­
tem Papier, welches nicht wiederverwertet 
werden kann.

Als Altpapier gelten Zeitungen, Zeit­
schriften, Telefonbücher u.ä. Bitte stellen Sie 
Ihr Altpapier immer mit einer Schnur zusam­
mengebunden und nicht in Tragtaschen, Sä­
cken oder Schachteln bereit.

tageskarte gemeinde 

Preiserhöhung ab 2013
Die SBB hat die Preise der «Tageskarte Ge­
meinde» wiederum erhöht. Bei der letzten 
Preiserhöhung hat der Gemeinderat auf eine 
Anpassung verzichtet.

Aufgrund der erneuten Erhöhung wäre es 
jedoch notwendig gewesen, die Tageskar­
ten mit Steuergeld zu subventionieren. Der 
Gemeinderat hat deshalb beschlossen, den 
Preis ebenfalls anzupassen. 

Die Benützungsgebühr einer «Tageskar-
te Gemeinde» der Politischen Gemeinde 
Grabs beträgt ab dem Jahr 2013 40 Fran-
ken pro Tag und Karte.
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ums Wasser...

KOMPETENT
UND

ZUVERLÄSSIG

Sanitäre Anlagen
Spenglerarbeiten

Blitzschutzanlagen

9470 Buchs • Groffeldstr. 8 • Tel. 081 756 14 30

Sind Sie mit nullachtfünfzehn Lösungen
zufrieden?
Ob Chromstahlverarbeitung oder Balkongeländer und
Zäune in Alu, Neubau oder Reparatur – bei Schlosser-
und Metallbauarbeiten setzen wir neue Massstäbe.

Wer Lippuner wählt,
setzt auf Individualität

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs
Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

I wünsche allne mine Chunde und dene die es werde 
wend schöni Wienachte und es guats neus Johr

Lissy Kleinstein
Büntlistr. 9
9472 Grabs
081 771 60 22

kontakt@coiffeur-lissy.ch 
www.coiffeur-lissy.ch

Coiffeur 
	 This

FROHE FESTTAGE UND 
Ä GUETS NEUS!

Haus Mühle, 9472 Grabs
081 771 35 05
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Die Wasserversorgungs-Korporation, die im 
Jahr 1908 aus dem Zusammenschluss von ver-
schiedenen kleinen Brunnengenossenschaf
ten entstand, integriert sich ab 2013 in die 
Politische Gemeinde.

Gertrud Hardegger - Mehr als hundert Jahre 
lang wurden die Aufgaben der Wasserversor­
gung in einer eigenen Organisationseinheit, mit 
eigenem Verwaltungsrat, Korporationsversamm­
lung und Geschäftsprüfungskommission erfüllt. 
Die Konzentration auf das Element Wasser, des­
sen Versorgung für die Haushalte von grund­
sätzlicher Bedeutung ist, hat sicher dazu beige­
tragen, dass die gesamte Infrastruktur bestens 
für die Zukunft gerüstet ist. 

Haupt- und Versorgungsleitungen wurden 
ständig erneuert, neue Wohngebiete wurden er­
schlossen und das 2010 erbaute Reservoir auf 
Grist ermöglicht eine genügend grosse Brauch- 
und Löschwasserreserve, die auf die stark 
wachsende Gemeinde Grabs ausgerichtet ist. 
Es ist immer genügend Wasser in guter Qualität 
verfügbar. Das Werkpersonal ist ein eingespiel­
tes Team und erbringt zuverlässige und sehr zu­
friedenstellende Dienstleistungen.

Von der Zusammenarbeit zur Inkorporation 
– ein Volksentscheid
Die Zusammenarbeit mit der Politischen Gemein­
de war seit jeher Voraussetzung für optimale Ar­
beitsabläufe. Entscheidungen für Strassensanie­
rungen und -erweiterungen für Strom, Wasser, 
Abwasser und Meteorwasser wurden unter den 
Entscheidungsträgern abgesprochen. Um die 
Schnittstellen dieser Koordination zu verkleinern 
und für den Bürger bei Fragen zur Infrastruktur 
nur noch einen Ansprechpartner zu haben, hat 
die Korporationsversammlung den Antrag für 
eine Urnenabstimmung über die Integration der 
Wasserversorgungs-Kooperation gutgeheissen. 
An der Urnenabstimmung stimmte eine deutli­
che Mehrheit der Inkorporation zu.

Neue Organisationsstruktur
Durch eine neu zu schaffende Organisation in 
Form einer unselbständig öffentlich-rechtlichen 
Unternehmung gemäss dem St. Gallischen Ge­
meindegesetz «Technische Betriebe» wird eine 
neue Organisationsstruktur geschaffen. Die Bür­
gerversammlung ist das oberste Organ. Der 
Gemeinderat bestimmt neu eine Kommission 
«Technische Betriebe» in der ab 2013 der bishe­
rige Verwaltungspräsident der Wasserversor­
gung, Christoph Wirth und der Vizepräsident, 
Ueli Sturzenegger, die Interessen der Wasserver­
sorgung weiterhin kompetent vertreten werden. 
Im operativen Bereich ist der Betriebsleiter der 
Politischen Gemeinde, Marco Büchel, für die 
gleichberechtigte Wahrung der Interessen der 
Werkbetriebe wie Strom, Abwasser, Wasser, 
Tiefbau etc. zuständig. Der Brunnenmeister Paul 
Gantenbein und sein Mitarbeiter Hans Lippu­
ner bleiben weiterhin Ansprechpartner für alle 
Fragen rund um die Wasserversorgung. Mit 
dieser Organisationsform werden die Ziele der 
Inkorporation erreicht. Für den Bürger wird eine 
Verbesserung erzielt, die Entscheidungswege 
werden vereinfacht und die Schnittstellen wer­
den verkleinert.

Herzlichen Dank für die Zusammenarbeit
Seit Bestehen der Wasserversorgungs-Korpora­
tion haben sich viele Persönlichkeiten der Ge­
meinde Grabs für eine gesunde und starke Ent­
wicklung der Wasserversorgung eingesetzt. Sei 
es als Präsident, als Behördenmitglied, als Brun­
nenmeister oder als Mitarbeiter in der täglichen 
Arbeit: ihnen sei an dieser Stelle die Anerken­
nung für ihr Engagement ausgedrückt. Ausser­
dem bedankt sich der scheidende Verwaltungs­
rat bei den gegenwärtigen Behördenmitgliedern, 
den Kunden und Lieferanten für die angenehme 
Zusammenarbeit. Geben wir dem Wasser wei­
terhin die Wichtigkeit und die Wertschätzung, 
dass wir es als Lebenselixier im Überfluss ge­
niessen können!

Inkorporation STehT BevOR
Die Wasserversorgungs-Korporation verabschiedet sich

schneeräumung

In der Gemeinde Grabs erfolgt die Schneeräu­
mung unter Verwendung von Auftaumitteln 
(sogenannte Schwarzräumung) auf Staats- 
und 1. Klassstrassen (Werden-, Spital-, 
Hochhaus-, Dorf- und Grabserbergstrasse 
bis Lehn), bei gefährlichen Strasseneinmün­
dungen und bei Extremsituationen auch auf 
den übrigen Strassen. Auftaumittel wer­
den sehr sparsam angewendet. Die übrigen 
Strassen und Trottoirs werden möglichst 
gründlich geräumt und bei Bedarf gesplit­
tet. Eine rationelle Räumung ist nur möglich, 
wenn die nachfolgenden Bestimmungen und 
Anordnungen beachtet werden:

	 Fahrzeuge sind von öffentlichen Strassen 
und Plätzen zu entfernen, wenn sie eine 
bevorstehende Schneeräumung behin­
dern könnten. Fahrzeughalter, welche 
über keine Garage verfügen, müssen sich 
daher rechtzeitig einen Parkplatz auf pri­
vatem Grund oder ausdrücklich bezeich­
neten, öffentlichen Plätzen sichern.

	 Fahrzeuge, welche die Schneeräumung 
behindern, werden auf Kosten der Hal-
ter verstellt. Für Schäden an Fahrzeu­
gen, die bei der Schneeräumung wegen 
Nichtbeachtung dieser Anordnungen ent­
stehen, übernimmt die Gemeinde keine 
Verantwortung.

	 Der Schnee von privaten Vorplätzen darf 
nicht auf die Strasse oder auf Trottoirs 
verschoben oder dort abgelagert werden. 
Die Mehrkosten für zusätzliche Abfuh
ren werden den fehlbaren Grundeigen-
tümern belastet.

	 Auf Dächern von Gebäulichkeiten, bei 
denen der von der Bedachung fallende 
Schnee den Strassenverkehr gefährden 
könnte, sind Schneefangvorrichtungen 
anzubringen. Soweit notwendig, sind die 
Dächer von Schnee und Eiszapfen zu säu­
bern. Für Unfälle und Schäden haftet der 
Grundeigentümer.

	 Ausweichstellen auf der Grabserbergstras­
se sind keine Parkplätze.

	 Meldung bei Glatteis: 079 460 81 26.

Hinweis
Bei den Schlittelstrecken (zB. Voralp-, Rogg­
halm- und Staudnerbergstrasse) handelt es 
sich nicht um gesicherte Schlittelbahnen. 
Die Benutzung derselben erfolgt auf eigene 
Gefahr. Jegliche Haftung wird abgelehnt.

Reservoir, Aufbereitung und Energiegewinnung auf Grist: Die letzte grosse Investition in die Zukunft 
der Wasserversorgung Grabs wurde gemeinsam mit der Gemeinde Grabs realisiert.
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Hauptsache ein Dach 
über dem Kopf ? 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Ja, aber nicht irgendeines! Lippuner setzt auf PREFA-
Dächer aus Aluminium. Die Widerstandsfähigkeit macht
sie auch bei extremen Witterungsverhältnissen schier
unverwüstbar. Zudem sind sie in Farbe und Form beinahe
grenzenlos anpassbar. Ob Neubau oder Sanierung:
Hauptsache ein PREFA-Dach. 

Gebrauchtwarenbörse
Auftragsverkäufe von 

Gebraucht- u. Neuwaren
Spitalstrasse 36, 9472 Grabs

Tel. 081 740 38 11 & 076 332 48 33 
Mail: gebrauchtwarenboerse@gmx.ch
Web: www.gebrauchtwarenboerse.ch

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 18.00-19.00 Uhr 
Mi. 13.30-19.00 Uhr    Fr. 18.00-20.00 Uhr 

& letzten Samstag im Monat 09.00-16.00 Uhr 

Traditioneller Hatha-Yoga
Ausrichtung von Körper, Geist und Atem

Neuer Kurs: 
Donnerstag, 9 Uhr – 10.30 Uhr, Beginn 10. Januar
Mit Ruth Blattner, dipl. Yogalehrerin YS 
Freie Plätze in den laufenden Kursen (Mi 17.30 / 19.30 Uhr )
Einstieg jederzeit möglich

Kursort: Yogaraum Irene Rempfler, Staatsstrasse 47a, Grabs
(Postautohaltestelle «Hochhaus», PP beim Denner)

Anmeldung und Infos: 
Ruth Blattner, Telefon 071 664 20 90 oder yogaamsee@bluewin.ch

Inserat Grabs 118x50mmDez  26.11.2012  14:35 Uhr  Seite 1

Kauf – Verkauf 
Vermietung – Verwaltung

Fabrikstrasse 1, 9472 Grabs
081 750 38 00 - info@swissimmopool.ch

EINE UNTERNEHMUNG DER SCHLEGEL GROUP
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19. Januar 1917
Zulauf-Meyer Marie
Stütlihus, 9472 Grabs

16. Januar 1921
Hardegger-Mattle Maria
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

17. Januar 1922
Forrer Adam
Mühlbachstrasse 1, 9472 Grabs

17. Januar 1922
Velinsky-Lang Ilse
Marhaldenstrasse 5, 9472 Grabs

30. Januar 1922
Tischhauser Anna
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

02. Januar 1924
Hilty-Tinner Michael
Vorderdorfstrasse 5, 9472 Grabs

06. Januar 1925
Lutziger-Bicker Margaretha
Sägengasse 7, 9472 Grabs

08. Januar 1926
Schmuki-Sidler Anna
Stütlihus, 9472 Grabs

29. Januar 1926
Beusch-Gantenbein Burkhard
Stütlistrasse 1, 9472 Grabs

17. Januar 1927
Eggenberger-Beusch Katharina
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

03. Januar 1928
Vetsch-Eggenberger Ursula
Stütlihus, 9472 Grabs

07. Januar 1928
Eggenberger-Lanzendörfer Anna
Hochhausweg 9, 9470 Werdenberg

10. Januar 1928
Eggenberger-Schwendener Christoph
Spitalstrasse 66, 9472 Grabs

15. Januar 1928
Lippuner-Müntener Niklaus
Dorfschulweg 2, 9472 Grabs

16. Januar 1928
Vetsch-Lippuner Hedwig
Stütlistrasse 6, 9472 Grabs

30. Januar 1928
Hanselmann-Hugentobler Elisabetha
Spitalstrasse 60, 9472 Grabs

30. Januar 1929
Martinucci-Zogg Katharina
Gästelen 1421, 9472 Grabs

25. Januar 1931
Schatzmann-Jäger Adolf
Egetenstrasse 10, 9470 Werdenberg

05. Januar 1932
Gasenzer-Eggenberger Marie
Dorfstrasse 16, 9472 Grabs

05. Januar 1932
Schlegel Elsbeth
Stütlihus, 9472 Grabs

28. Januar 1932
Krüger-Eggenberger Margaretha
Mädliweg 35, 9470 Werdenberg

29. Januar 1932
Suter-Maser Ernst
Egetenstrasse 13, 9470 Werdenberg

03. Januar 1933
Boggia-Tufano Anna
Spechtweg 5, 9470 Werdenberg

15. Januar 1933
Eggenberger-Windisch Christian
Försterweg 8, 9472 Grabs

20. Januar 1933
Zogg Margrit
Turnhallenstrasse 4, 9472 Grabs
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einladung

29. Grabser-Jassmeisterschaft 
(4-er Einzel-Handjass mit Trumpf; zusätzlich mit Mannschaftswertung)

Ort:	 Aula Oberstufenzentrum Kirchbünt, Grabs

Zeit:	 Freitag, 04. Januar 2013, Spielbeginn pünktlich 19.30 Uhr, Saal­
öffnung ab 18.30 Uhr. Einzelanmeldungen nur in Ausnahmefällen 
am Spielabend noch möglich (bitte um frühzeitiges Erscheinen)

Teilnahmegebühr:	 CHF 20.00 (jeder Teilnehmer erhält einen Preis)

Teilnahmeberechtigt:	 Alle Grabser Einwohner und deren Angehörige, alle Mitglieder eines 
Grabser Vereins oder einer Grabser Firma (Jassreglement Pkt. 1)

Anmeldung bis 	 dudli-werdenberg@catv.rol.ch oder
27. Dezember 2012 an:	 Josef Dudli, Bogenstrasse 3, 9470 Werdenberg

Das OK Jassmeisterschaft Männerchor Grabs freut sich auf einen gemütlichen Jassabend und 
wünscht erholsame Festtage und einen guten Start ins neue Jahr.

Anmeldetalon für die 29. Grabser Jassmeisterschaft 2013

Ich nehme nur als Einzeljasser teil:

Ich nehme zusätzlich am Mannschaftswettbewerb teil (ohne Aufpreis):

Ich möchte auf keinen Fall SchreiberIn sein:

Name: .......................................................	 Vorname: ..........................................................

Strasse: .....................................................	 PLZ / Wohnort: ...................................................

Wichtig bei Mannschaftsmeldung:
Verein / Firma / Behörde / Familie usw.: ...................................................................................

E-Mail: ..................................................................................................................................

Unterschrift: ...........................................................................................................................

Online-Anmeldung unter www.grabser-choere.ch/jassmeisterschaft/

Anmeldetalon ausschneiden, kopieren, weitergeben, anmelden!

stelleninserat
Per 01. März 2013 oder nach Vereinbarung 
suchen wir eine aufgestellte Persönlichkeit 
für die

BETRIEBSLEITUNG 
(20% Jahresarbeitszeit)

Wir sind ein motivierter Vorstand sowie ein 
Team mit vielen Ideen und bieten Ihnen zeit­
gemässe Arbeitsbedingungen. Wenn Sie:

	 Freude daran haben, einen jungen Betrieb 
zu leiten und weiter zu entwickeln;

	 kontaktfreudig sind und ein positives 
Menschenbild haben;

	 selbstständig und zuverlässig arbeiten;
	 über organisatorisches Geschick und Füh­
rungsfähigkeiten verfügen;

	 an allen Themen rund um Familie interes­
siert und bereit sind, diesbezüglich in 
Grabs ein gutes Netzwerk aufzubauen;

	 bezüglich den Arbeitszeiten flexibel sind;

möchten wir Sie kennenlernen. Haben Sie 
noch Fragen? Dann wenden Sie sich bitte an 
unsere Präsidentin Jeannette Berger (081 
771 40 60).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsun­
terlagen! Senden Sie diese bis zum 04.Ja­
nuar 2013 an das Familienzentrum Grabs, 
Jeannette Berger, 9472 Grabs.
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In rund 14 Tagen geht wieder eine Amtsdauer 
zu Ende und drei verdiente Schulratsmitglie
der treten von ihrem Amt zurück. Vieles konn-
te in den vergangenen Monaten und Jahren 
dank Gertrud Weber, Robert Vetter und Ursula 
Nägele umgesetzt werden.

Diego Forrer - Die Schulgemeinde Grabs ist in 
ihren Bestrebungen, eine gute Schule zu sein, 
auf Kurs. Schulkinder, Lehrpersonen und wei­
tere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter fühlen sich 
sichtlich wohl an unseren Schulen. Grabs gilt als 
attraktives Dorf mit guter Wohnqualität und der 
Schule eilt ein guter Ruf voraus.

Diese Entwicklung ist auch auf die jahrelan­
ge gute Arbeit verdienter Schulratsmitglieder 
zurück zu führen, welche per Ende Jahr zurück­
treten.

Ursula Nägele
Als Verbindungsperson zum Verein Kinderbetreu­
ung Grabs-Gams hat Ursula Nägele massgeblich 
dazu beigetragen, dass der Mittagstisch und der 
Schülerhort in Grabs bestens funktionieren. Als 
Ressortverantwortliche für den Schularzt- und 
Schulzahnarztdienst hat sie in der letzten Amts­
dauer doch einige Veränderungen angestossen. 
So konnten die Aufgaben des Schularztdienstes 
auf vier Ärzte im Dorf verteilt und der Schulzahn­
arztdienst liberalisiert werden. Die Eltern haben 
nun die Wahl, die jährlichen Zahnuntersuchun­
gen bei einem der vier Schulzahnärzte durchzu­
führen.

In Ursula Nägele verlieren wir eine sehr gute 
Zuhörerin und Mitdenkerin, welche mit ihrer 
menschlichen Art jeweils wertvolle Inputs in die 
Schulratsdiskussionen eingebracht hat.

Robert Vetter
Robert Vetter hat in seiner 10-jährigen Tätigkeit 
rund 1‘200 Kindergarten- und Schulkinder in 
ihre Klassen eingeteilt. Dank seinem guten Ver­
handlungsgeschick waren in dieser Zeit nur sehr 

wenige Rekurse zu verzeichnen. Mitte Juni hat­
te Robert Vetter jeweils Hochsaison, musste er 
doch die Stundenpläne unserer rund 100 Lehr­
kräfte kontrollieren. Als Präsident der Informatik­
kommission war er stets auf einen sorgsamen 
Umgang mit den finanziellen Mitteln bedacht. 
Die jeweils gesprochenen Finanzen wurden sehr 

zielgerichtet eingesetzt und der Stand in un­
serer Schulgemeinde darf sich durchaus sehen 
lassen. In der letzten Amtszeit war er zudem Vi­
zepräsident und musste in dieser Funktion hin 
und wieder eine Sitzung oder ein schwieriges 
Gespräch führen.

Als Ingenieur mit einer sehr sozialen Art 
konnte er sein analytisches Denken sehr ge­
winnbringend im Schulrat ein­
setzen.

Gertrud Weber
Als Frau «Integration» hat Ger­
trud Weber in unserer Schu­
le deutliche Spuren hinterlas­
sen. Die soeben durchgeführte 
Fremdevaluation zum Integrati­
ven Schulsystem (ISF) hat ihr bei 
der Umsetzung recht gegeben. 
Die Förderung der Schulkinder 
mit besonderem Förderbedarf 
war ihr stets ein sehr grosses 
Anliegen. Auch hat sie den Kon­
takt zu den Sonderschulheimen 
mit regelmässigen Besuchen 
gepflegt. Eine weitere Hauptauf­
gabe von Gertrud Weber war 
der persönliche Kontakt zu den 
Schulen. So hat sie nicht weni­
ger als 27 Lehrpersonen je­
des Jahr visitiert und stand der 
Fachkommission Fördermass­
nahmen vor.

Als Verwaltungsrätin der 
Logopädischen Vereinigung und 
Mitglied der Begleitkommission 

Time-out Schule hat sie die Anliegen der Schul­
gemeinde Grabs in regionalen Organisationen 
vertreten.

Mit Gertrud Weber verlieren wir eine feinfühlige 
Person, welche sich in den letzten zwölf Jahren 
mit Herzblut für unsere Schule eingesetzt hat.

Herzlichen Dank
Den Schulratskolleginnen und –kollegen, der ge­
samten Belegschaft sowie den Schulkindern ist 
es ein grosses Anliegen, den drei Zurücktreten­
den für die geleistete Arbeit herzlich zu danken:

«Wir wünschen euch für die schulratslose 
Zeit nur das Beste».

26 JahRe ZuM wohle der schuljugend 
Drei verdiente Grabser Schulratsmitglieder stehen vor ihrem Rücktritt

Weihnachtszeit
Der Schulrat wünscht allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
den Schulkindern und auch den Eltern besinnliche und nicht 
allzu hektische Advents- und Weihnachtstage.
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aus dem Schulrat

Oberstufenreform 2012
Seit August 2012 greift die Oberstufenreform 
2012. Nebst einer moderaten Anpassung der 
Lektionentafel wäre vor allem der Niveaugrup­
penunterricht in Englisch und Mathematik mög­
lich. Das heisst, dass alle Oberstufenschüler (Sek 
und Real) einer Stufe gemäss ihrem Leistungs­
vermögen in der entsprechenden Niveaugruppe 
unterrichtet werden. Dabei ist es der Schulge­
meinde freigestellt, ob sie zwei oder drei Niveaus 
führt. Der Erziehungsrat hat es den Schulträgern 
überlassen, den Niveaugruppenunterricht anzu­
bieten oder auf diesen zu verzichten. In den letz­
ten eineinhalb Jahren hat sich eine Arbeitsgrup­
pe, zusammengesetzt aus Schulratsmitgliedern 
und Oberstufenlehrkräften, grundlegende Ge­
danken dazu gemacht. Auch wurde eine Ober­
stufenschule mit Niveaugruppenunterricht im 
Kanton Thurgau besucht.

Der Schulrat hat aufgrund der Empfehlun­
gen der Arbeitsgruppe die Vor- und Nachteile 
der Einführung von Niveaugruppen genauestens 
abgewogen.

Der Schulrat ist dabei zur Überzeugung 
gelangt, dass das bewährte und erfolgreiche 
Oberstufenmodell des Kantons St. Gallen mit 
der klassischen Einteilung in Sek und Real in 
Grabs beibehalten werden soll. Der Schulrat hat 
deshalb den Grundsatzentscheid gefasst, vor­
läufig das Niveaugruppenmodell in Grabs nicht 
einzuführen.

Sofern Interesse besteht, ist auf der Home­
page (www.grabs.ch, Rubrik Schule/News) eine 
Auflistung der Gründe für diesen Entscheid auf­
geführt.

Vorschlag Oberstufenteam
Das Oberstufenteam hat jedoch einen Vorschlag 
für die Ausweitung des kooperativen Modells 
vorgeschlagen, welches nun ab dem nächsten 
Schuljahr 2013/14 versuchsweise umgesetzt 
werden soll:

Es wird je eine Wahlfachlektion Mathema-
tik-Zusatz und Englisch-Zusatz angeboten, die 
gemeinsam von Sekundar- und Realschülerin
nen und –schülern besucht werden kann. Stoff-
lich bindet sich der Inhalt nicht an den laufenden 
Unterricht, was den Vorteil bringt, dass nicht 
ständig Absprachen geführt werden müssen 
und die Flexibilität im Bereich der Jahresplanung 
(Berufswahl, Exkursionen, Papiersammlungen, 
Herbstwanderungen, Theater usw.) für jede 
Stufe und Klasse beibehalten werden kann.

Die zwei dafür benötigten Lektionen können 
mit den dazu vorgesehenen Poollektionen ab
gedeckt werden. Es entstehen also keine Zu-
satzkosten.

Bei einem positiven Verlauf soll das Ange-
bot ein Jahr später auch auf der 3. Oberstufe 
eingeführt werden. Für den stofflichen Inhalt 

und damit verbundene Absprachen sind die 
entsprechenden Fachlehrkräfte des Jahrgangs 
verantwortlich.

Irene Müller, 3./4. Klasse Berg
Primarlehrerin Irene Müller hat ihr Arbeitsverhält­
nis auf Ende des ersten Semesters (Ende Januar 
2013) gekündigt. Aufgrund persönlicher Gründe 
musste sie das Arbeitsverhältnis nun aber vor­
zeitig beenden. Im gegenseitigen Einvernehmen 
hat der Schulrat diesem Begehren zugestimmt. 
Die 3./4. Klasse Berg wird nun seit Mitte Novem­
ber nebst Klassenlehrerin Daniela Eggenberger 
bis zum Semesterwechsel durch den ehemali­
gen, langjährigen Primarlehrer Werner Vetsch, 
Grabs, sowie Schulleiterin Regula Sturzenegger 
beschult. Für das 2. Semester hat sich Christine 
Zogg, Grabserberg, bereit erklärt, das Jobsha­
ring mit Daniela Eggenberger weiter zu führen. 
Der Schulrat ist sich der ausserordentlichen Si­
tuation bewusst und bedankt sich bei den be­
troffenen Eltern für das Verständnis. 

Weihnachtsferien
Aufgrund den kantonalen Vorgaben dauern die 
Weihnachtsferien dieses Jahr erstmals zwei 
ganze Schulwochen. Letzter Schultag ist demzu­
folge Freitag, der 21. Dezember 2012. Am Mon­
tag, 07. Januar 2013 beginnt dann wieder der 
ordentliche Schulbetrieb.

Probezeit 1. Sekundarklasse
Mit Genugtuung hat der Schulrat zur Kenntnis 
genommen, dass sämtliche Sekundarschülerin­
nen und –schüler die elfwöchige Probezeit in 
den ersten Sekundarklassen bestanden haben. 
Ein Kompliment gebührt dabei speziell den zu­
weisenden Primarlehrkräften und der guten Ko­
operation des Elternhauses.

Schulrechtlicher Wohnsitz
Es wird in letzter Zeit immer wieder festgestellt, 
dass Eltern aus umliegenden Gemeinden ver­
suchen, den schulrechtlichen Wohnsitz ihrer 
Kinder nach Grabs zu verlegen, in dem ein Pfle­
geverhältnis begründet wird. Der Schulrat hat in­
zwischen rechtliche Abklärungen getroffen und 
wird bei künftigen Fällen die Situation sehr ge­
nau analysieren. Sofern die Aufenthaltsbegrün­
dung einzig in der Absicht besteht, die Schule in 
Grabs zu besuchen, wird inskünftig ein Besuch 
der Schule in Grabs verweigert.

Innensanierung Schulhaus Quader
Baufortschritt
Aufgrund verschiedener Umstände verzögert 
sich die Fertigstellung der Innensanierung des 
Schulhauses Quader. Das neu erarbeitete Ter­
minprogramm geht nun davon aus, dass das 
Schulhaus in der ersten Aprilwoche durch die 
Schule bezogen und der Schulunterricht nach 
den Frühlingsferien in den neu renovierten Un­

terrichtszimmern wieder aufgenommen werden 
kann. Durch diese Bauverzögerung müssen 
die provisorischen Unterrichtsräume (Schulhaus 
Stauden, Aula Kindergarten Unterdorf, Turnhalle 
Quader) bis zu den Frühlingsferien weiter ge­
nutzt werden. Die betroffenen Personenkreise 
wurden über die Bauverzögerung informiert.

Baukosten
Gemäss Baukostenprogramm kann davon aus­
gegangen werden, dass die Innensanierung im 
von der Bürgerschaft gewährten Baukredit von 
1.84 Mio. Franken abgerechnet werden kann.

Weitere Arbeitsvergaben
	 BKP 271.0-02 innere Gipserarbeiten

	 L. Gantenbein & Co. AG, Werdenberg
	 BKP 273.0 Innentüren

	 Gebrüder Tischhauser, Buchs
	 BKP 273.3 Schreinerarbeiten

	 Schreinerei Paul Stricker, Grabserberg
	 BKP 283.4 Deckenverkleidung

	 Bernegger Holzbau AG, Grabs
	 BKP 281.2-03 Fugenlose Bodenbeläge

	 Eubölithwerke AG, Frauenfeld

Kenntnisnahmen
Der Schulrat hat von folgenden Sitzungen Kennt­
nis genommen:

	 Schulleitungskonferenz;
	 Ökumenische Unterrichtskommission;
	 Jugendkommission;
	 Baukommission Neubau Kindergarten und In­
nensanierung Quader;

	 Vorbesprechung Schulratspräsident mit neu­
en Schulratsmitgliedern.
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